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 Vorlage Nr. 04/0453 
Federf. Stadtamt: Jugendamt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Beigeordneter/Stadtkämmerer 

Hommel 

30.11.2004  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Förderung offener Formen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit 
hier: Bezuschussung der Träger der freien Jugendhilfe aus Landes- und Kommu-
nalmitteln 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Die Stadt Gladbeck hat im Haushalt 2005 für die Förderung der Einrichtungen der freien 
Jugendpflege Kommunalmittel in Höhe von insgesamt 287.150,00 € veranschlagt. Die Hö-
he der Landesmittel steht bislang noch nicht endgültig fest. Nach dem derzeitigen Informa-
tionsstand geht die Verwaltung allerdings davon aus, dass die im Vergleich zum Jahr 2004 
vom Land bereits beschlossene Kürzung der Mittel bei etwa 17% liegen wird, sodass vor-
aussichtlich 130.850,00 € an Landesmitteln zur Weiterleitung an die Träger der freien Ju-
gendhilfe zur Verfügung stehen werden. Mit dem Eingang des endgültigen Zuweisungsbe-
scheides ist allerdings frühestens Anfang 2005 zu rechnen. 
 
Auf der Basis der (voraussichtlich) zur Verfügung stehenden Gesamtmittel von 418.000,00 
€ hat die Verwaltung des Jugendamtes ein Modell für die Mittelverteilung 2005 erstellt. 
Dieses Modell sieht nicht eine streng lineare Mittelkürzung vor, sondern stellt die Einrich-
tungen mit hauptamtlich beschäftigten Fachkräften geringfügig besser. Auf der Grundlage 
der in der Anlage beigefügten Modellrechnung schlägt die Verwaltung daher zur finanziel-
len Absicherung der vorläufigen Fortführung der Arbeit in den ersten beiden Quartalen vor, 
allen freien Trägern für jedes Quartal jeweils ein Viertel der für 2005 voraussichtlich zur 
Verfügung stehenden Gesamtmittel auf die durch Jugendhilfeausschussbeschluss noch 
festzulegenden endgültigen Zuschussbeträge als Abschlagszahlungen aus Kommunalmit-
teln zu gewähren. 
 
Das Modell wurde den Trägern der freien Jugendhilfe in der letzten Sitzung der Arbeits-
gemeinschaft nach § 78 KJHG „AG Jugend“ bereits vorgestellt. 
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Beschlussentwurf: 
 
Den freien Tägern werden im Rahmen der Förderung offener Formen und Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendarbeit zur vorläufigen Fortführung der Arbeit für das erste und 
zweite Quartal 2005 zwei jeweils gleich große Abschlagszahlungen aus Kommunalmitteln 
wie in der Vorlage dargestellt gewährt. 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 

- gez. Hommel – 
Beigeordneter/Stadtkämmerer 

 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


